
Appell an die Bundesregierung:

Abrüstung statt Sozialabbau!
Wir verlangen eine drastische Reduzierung der Rüstung und die Streichung
aller Rüstungsvorhaben, die für Auslandseinsätze der Bundeswehr vorgesehen
sind. Die dadurch frei werdenden Mittel müssen für soziale Sicherung, zivile
Arbeitsplätze, Bildung und Ausbildung sowie für den Erhalt einer lebenswerten
Umwelt verwendet werden.
Rüstung, militärische Intervention und Sozialabbau verschärfen Konflikte, statt ihre
Ursachen zu bekämpfen.
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Auch Frieden kostet Geld.
Die Aktionen der Friedensbewegung werden durch Spenden finanziert:

Friedens- und Zukunftswerkstatt, Konto-Nummer 2000 81390
bei der Frankfurter Sparkasse 1822 (BLZ 500 502 01)

Unterschriftenlisten bis zum 1. Dezember 2003 senden an:
Friedens- und Zukunftswerkstatt e.V., c/o Frankfurter Gewerkschafts-Haus,

Wilhelm-Leuschner-Str. 69-77, 60329 Frankfurt am Main.
Fax: 069 – 24249951, E-Mail: Frieden-und-Zukunft@t-online.de

Oder an:
Bundesausschuss Friedensratschlag, c/o DGB Kassel, Spohrstr. 6, 34117 Kassel
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